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Neuauflage
Neuauflage der Denzlinger Informationsbroschüre 2015/2016
Nach dem guten Erfolg der Informationsbroschüre „Denzlingen 2012/2013“
ist die Firma A + K Verlag, Windaustr. 8, 79110 Freiburg, von der Gemeinde
Denzlingen wieder beauftragt, eine neue, aktualisierte und offizielle Infor-
mationsbroschüre für Denzlingen zu erstellen. Die letzte Auflage ist mittler-
weile fast vollständig vergriffen und nicht mehr aktuell.
Die Broschüre wird durch Anzeigen finanziert. Sie wird an alle Haushalte in
Denzlingen sowie im Rathaus an Neubürger, Interessenten und bei Firmen-
neugründungen ausgehändigt. Darüber hinaus wird sie auch komplett als
virtuelle E-Paper-Version über die Homepage der Gemeinde – www.denzlin-
gen.de – abrufbar sein.
Die Gemeinde Denzlingen würde sich sehr freuen, wenn sich die Betriebe,
Firmen und Dienstleister aus Denzlingen und Umgebung mit einer Anzeige
in der Broschüre präsentieren und so die Herausgabe unterstützen.
Die Neuauflage erscheint voraussichtlich im Juni 2015. Anzeigenaufträge
hierfür werden in den nächsten Tagen von einem Mitarbeiter des A+K Verla-
ges Freiburg (der sich hierfür auch ausweisen kann), persönlich eingeholt.

Neuauflage der Broschüre
„Ferienbetreuungsangebote für Kinder und Jugendliche in Denzlingen
2015“
Aufgrund der großen Nachfrage in den vergangenen Jahren gibt es auch die-
ses Jahr eine Neuauflage der Denzlinger Broschüre „Ferienbetreuungsange-
bote 2015“.
In dieser Broschüre finden Sie frühzeitig viele Freizeitangebote und Spiel-
aktionen, die die Ferienzeit für Kinder und Jugendliche verschönern. Über-
sichtlich sind Betreuungszeiten, Kosten, Wissenswertes und Kontaktdaten
der verschiedenen Anbieter aufgeführt. Die Neuauflage ist wieder von der
Jugendpflege Denzlingen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Denzlingen
erstellt worden.
Bürgermeister Hollemann bedankt sich bei den zahlreichen, ehrenamt-
lichen Helfern und Betreuern sowie bei allen Veranstaltern, die diese Neu-
auflage erst möglich gemacht haben, für die vielfältigen und interessanten
Angebote.
Die Broschüre ist kostenlos erhältlich und liegt in allen Denzlinger Kinder-
gärten, Schulen, im Rathaus, in der Jugendpflege, im Sport & Familienbad
Denzlingen MACH’ BLAU, in der Mediathek und in zahlreichen Denzlinger
Geschäften aus. Ebenfalls ist sie auf der Denzlinger Homepage unter der
Rubrik Bürgerservice/Downloadbereich erhältlich.

Hundekot
In der letzten Zeit gingen wiederholt Beschwerden über vermehrte Hunde-
kothaufen im Bereich der neuen Grünanlage im Unterdorf sowie auf Grün-
streifen von Privatgelände in diesem Bereich bei der Gemeindeverwaltung
ein.
Wir appellieren daher an alle verantwortungsbewussten Hundehalter dar-
auf zu achten, dass der Kot ihres Hundes generell nicht auf Gehwegen, in
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen und in fremden Vorgärten hinter-
lassen wird, denn dies will man ja vor seiner eigenen Haustüre doch auch
nicht, oder?
Die Gemeinde Denzlingen hat für Sie an vielen Stellen Hundekottüten-Spen-
der mit Abfallbehälter aufgestellt (siehe Auflistung). Entsorgungsbeutel wer-
den dort kostenlos bereitgehalten und können nach Aufnahme der Hinter-
lassenschaften der Vierbeiner entweder direkt vor Ort über bereitgestellte
Abfallbehälter oder bei Ihnen zuhause in der Mülltonne entsorgt werden.
Darüber hinaus erhalten Sie bei der Zentrale des Rathauses kostenlos Hun-
dekotbeutel. Wir bedanken uns bei allen pflichtbewussten Hundehaltern,
die die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner bisher ohnehin ordnungsge-
mäß entsorgen und entsorgt haben.
Standorte der Hundekotbehälter:
Radweg Vörstetter Straße – Hallerküferweg
Hauptstraße Heimethues an der Brücke
Georg Furrer Weg – Gaushaus
Markgrafenstraße – Bertholdstraße

Markgrafenstraße – Karlstraße
Rathaus Parkplatz
Waldkircher Straße oberhalb Gärtnerei Oswald
Glottertal-/ Elzstraße
Kastanienallee
Wanderparklatz Einbollen
Elzstraße Am Lossele
Elzstraße bei den Glascontainer
Stuttgarter Straße Stadtpark
WC- Haus Berliner Straße
Skaterplatz

Bürgerinformation
Bürgerinformation zum Rahmenplan Hauptstraße und Sanierungsgebiet
Ortsmitte II, am 2.2.2015 im Kultur & Bürgerhaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Jahre 2014 wurde die Gemeinde Denzlingen erfolgreich in ein Programm
der Städtebauförderung aufgenommen. Im Rahmen des Bund-Länder-Pro-
gramms „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ hat die Gemeinde Denzlingen
das Gebiet „Ortsmitte II in Denzlingen“ zur Förderung angemeldet. Mit der
„Sanierung der Ortsmitte II“ sind Zielsetzungen verbunden, wie z.B. Stär-
kung der Ortsmitte als Wohn- und Geschäftsstandort, Erhalt des Ortsbildes,
der Identität und Authentizität als unverwechselbaren Kern, aber auch
Grundstücksneuordnungen, die Neugestaltung von Straßen und Plätzen, Er-
höhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum und eine nachhaltige
Siedlungsentwicklung durch innerörtliche bauliche Entwicklung.
Besonderen Raum nimmt das Thema Sanierung von Gebäuden ein, was ins-
besondere für die privaten Eigentümer von Gebäuden von Interesse ist. Bau-
liche Maßnahmen von privaten Grundstückseigentümern können, wenn die
Förderkriterien erfüllt werden, finanziell bezuschusst werden.
Die Förderkriterien orientieren sich an den Ergebnissen des Bürgermitwir-
kungsprozesses der WERKSTATT HAUPTSTRASSE, der im Dezember 2014
vom Gemeinderat als Rahmenplan beschlossen wurde.
Die Gemeinde Denzlingen möchte nun den Bürgerinnen und Bürgern den
Rahmenplan Hauptstraße vorstellen und in derselben Veranstaltung über
die Inhalte und Zielsetzungen des Sanierungsgebiets Ortsmitte II umfassend
informieren.
Daher laden wir Sie herzlich zur Bürgerinformation „Rahmenplan Haupt-
straße und Sanierungsgebiet Ortsmitte II“ am 2.2.2015, um 19 Uhr in das Kul-
tur & Bürgerhaus, Lothar-Fischer-Saal, ein.
Ihr Markus Hollemann, Bürgermeister

Bauarbeiten werden fortgesetzt
Mit denBauarbeiten im2. Bauabschnitt der Hindenburgstraßewird fortge-
fahren
Aufgrund des derzeit günstigen Witterungsverlaufes wird mit den Sanie-
rungsarbeiten in der Hindenburgstraße fortgefahren. Die Baufirma hat damit
begonnen, den nordseitigen Gehweg vor der Raiffeisenbank zu verbreitern.
Hierfür müssen vorab Winkelsteine zur Sicherung der angeschnittenen
Böschung eingebaut werden. Gleichzeitig wird eine Leerrohrquerung west-
seitig des Parkplatzes der Bäckerei Dick in der Fahrbahn hergestellt.
Es ist geplant, zunächst den nordseitigen Gehweg zwischen der Einmündung
der Mauracher Straße und der Brestenbergstraße fertigzustellen. Hierfür
wirdvoraussichtlichabder4./5.KWauchdieZufahrt zumParkplatzostseitig
der Raiffeisenbank von der Hindenburgstraße aus gesperrt. Der Parkplatz
kann aber über eine provisorische Zufahrt von der Theodor–Zeller-Straße
aus angefahren werden. Vom Kreisverkehr kommend ist eine Umleitung
über die Brestenbergstraße und Theodor-Zeller-Straße zur Mauracher Straße
hin ausgeschildert. Verkehrsteilnehmer auf der Berliner Straße haben die
Möglichkeit entweder über die Gerhard-Hauptmann-Straße und Mauracher
Straße die Baustelle zu umfahren oder über die Rosenstraße und Schwarz-
waldstraße. Die Parkplätze vor der Metzgerei Frey und Bäckerei Dick sind
fertiggestellt und können über den bereits ausgebauten Teil der Hindenburg-
straße bequem angefahren werden.
Vorsichtshalber verbleibt der alte Fahrbahnbelag noch im 2. Bauabschnitt
der Hindenburgstraße und wird erst dann entfernt, wenn sich die Wetterlage
dauerhaft wieder stabilisiert.
Mit der Bitte um Verständnis.
Bürgermeisteramt Denzlingen

Abfallabfuhr
Montag, 19. Januar, Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 22. Januar, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 1.
Freitag, 23. Januar, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 2.

Adieu Grundschule! Wohin jetzt?
AlleweiterführendenSchulen imGVVDenzlingen–Vörstetten–Reute laden
ein: Informationsabend Donnerstag, 22. Januar, 20 Uhr, Kultur & Bürger-
haus Denzlingen
Die Eltern haben für die Wahl der Schule eine großeVerantwortung erhalten.
Wir als Schulen wollen Ihnen dabei helfen, die richtige Entscheidung zu tref-
fen. Wir informieren Sie im Januar über die Anforderungen der verschiede-
nen weiterführenden Schulen. Danach beraten Sie sich mit den Klassenleh-
rerinnen und erhalten eine Grundschulempfehlung. Das soll Ihnen bei Ihrer
Entscheidung eine Orientierungshilfe sein.
Programm:
20 Uhr Begrüßung und Erläuterung des Übergangsverfahrens
Silke Siegmund, Schulleiterin der Grundschule Denzlingen
20.10 Uhr Grundgedanken zu den Anforderungen aller weiterführenden
Schulen
Irmhild Waibel, Stellv. Schulleiterin der Realschule am Mauracher Berg
20.20 Uhr Vorstellung der Schulprofile:
Werkrealschule; Berthold Fletschinger, Schulleiter der Alemannen-Werk-
realschule Realschule; Tobias Barth, Schulleiter der Realschule am Maura-
cher Berg
Gemeinschaftsschule; Manfred Kasten, Schulleiter der Kastelbergschule
Waldkirch
Weiterführende berufliche Schulen; Marlies Wörner; Stellv. Schulleiterin der
GHSE Emmendingen
Gymnasium; Bernhard Läufer, Schulleiter des Erasmus-Gymnasiums
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, an Infoständen der verschiedenen
Schulen Fragen zu stellen.
Getrennte Informationsveranstaltungen in denweiterführenden Schulen mit
Hausführungen, zu denen Sie mit Ihren Kindern eingeladen sind, finden im
März 2015 statt und werden Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.
Berthold Fletschinger
Geschäftsführender Schulleiter

Einladung zum Tag der offenen Tür
in den Grundschulförderklassen, Samstag, 7. Februar, 10 Uhr bis 12 Uhr
Grundschule Schulhaus Grüner Weg 10, Denzlingen
Herzlich eingeladen sind alle Schulanfänger und ihre Familien, sowie alle
Interessierten aus Denzlingen, Reute, Sexau, Vörstetten und Glottertal.
Der Tag der offenen Tür ist eine unverbindliche Gelegenheit, sich die Ein-
richtung anzuschauen, Informationen über die Arbeitsweise und das Auf-
nahmeverfahren zu erhalten und mit den pädagogischen Fachkräften ins
Gespräch zu kommen. Eine Anmeldung in die Grundschulförderklasse ist an
diesem Tag nicht möglich.
Gez. Silke Siegmund, Rektorin
Grundschule Denzlingen

Veranstaltungsort geändert!
Achtung: Veranstaltungsort geändert!Beratungsservice für internationale
Fachkräfte desWelcome Centers findet im Rathaus in Emmendingen statt.
Aufgrund des Brandes im Landratsamt Emmendingen und der daraus resul-
tierendenRaumnot, findetdieBeratungdesWelcomeCentersFreiburg-Ober-
rhein am Donnerstag, 15. Januar, von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Stadt
Emmendingen, Landvogtei 10, im „Stuck’schen Haus, Raum S208 im 2. OG
statt.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter:
Lehener Str. 77 • 79106 Freiburg, Telefon: 0761-13 79 79 55, Telefax: + 49 (0) 761
13 79 79 57, E-Mail: welcomecenter@fwtm.de, www.welcomecenter-frei-
burg-oberrhein.de
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH
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Apotheken-Notdienst:Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Donnerstag, 15.1., Apotheke am
Heidacker, Hauptstr. 57, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879. Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6,
Sexau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.
Herdern-Apotheke, Habsburgerstr.
59, Freiburg, Tel. 0761/515050. Mark-
grafen-Apotheke, Markgrafenstr. 68,
Freiburg-Haslach, Tel. 0761/492286.
Freitag, 16.1., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641/51191, Fax 55973. Apotheke
an der Kronenbrücke, Schreiberstr.
20, Freiburg, Tel. 0761/35410. Apothe-
ke im Kastanienhof, Alte Bundesstr.
27, Gundelfingen, Tel. 0761/580508.
VitaVia Apotheke am Glashaus, Rie-
selfeldallee 39, Freiburg, Tel. 0761/
45687750.
Samstag, 17.1., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740,Fax4740741. Fontane-
Apotheke, Bugginger Str. 54, Frei-
burg, Tel. 0761/41703. Holzmarkt-
Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255,
Freiburg, Tel. 0761/31321.
Sonntag, 18.1., Aesculap-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndringen,
Tel. 07641/54300, Fax 54274. Apothe-
ke im Kohlerhof, Rosenstr. 1, Denzlin-
gen, Tel. 07666/949110, Fax 949112.
Marien-Apotheke, Golfstr. 9, Gutach,
Tel. 07681/7257, Fax 23414. Konrads-
Apotheke, Emmendinger Str. 16, Frei-
burg, Tel. 0761/274913. Zasius-Apo-
theke, Günterstalstr. 39, Freiburg,
Tel. 0761/73280.
Montag, 19.1., Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641/8763, Fax 53844.
Hubertus-Apotheke, Am Rotteckring
4, Freiburg, Tel. 0761/34500. Jahn-
Apotheke, Schwarzwaldstr. 146, Frei-
burg, Tel. 0761/7039210.
Dienstag, 20.1., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458. Apotheke am
Rathaus, Hinter den Eichen 6, Reute,
Tel. 07641/9129912. Frida-Apotheke,
Ferdinand-Weiß-Str. 119, Freiburg,
Tel. 0761/286277. Hornus-Apotheke,
Hornusstr. 20, Freiburg-Zähringen,
Tel. 0761/5564655. Littenweiler-Apo-
theke, Römerstr. 1, Freiburg, Tel.
0761/69675051.
Mittwoch, 21.1., Apotheke auf der
Bleiche, Lessingstr. 19, Emmendin-
gen, Tel. 07641/51852, Fax 54586.
Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, 79286
Glottertal, Tel. 07684/1355. Dreikö-
nig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Frei-
burg, Tel. 0761/75755. Hexental-Apo-
theke, Dorfstr. 5, Merzhausen, Tel.
0761/403366. Stühlinger Apotheke,
Klarastr. 60, Freiburg, Tel. 0761/
273222.
Ärztlicher Notfalldienst: Den ärzt-
lichen Notfalldienst für Gundelfin-
gen erfahren Sie unter der Tel.-Nr.
0761/8099800 an Wochenenden

und Feiertagen rund um die Uhr und
an Werktagen von 19–8 Uhr.
Den ärztlichen Notfalldienst für
Denzlingen erfahren Sie unter der
Tel.-Nr. 01805/19292-320, unter die-
ser Nummer werden medizinisch
notwendige Hausbesuche für den ge-
samten Landkreis Emmendingen
(außer Bahlingen) vermittelt.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 7.30 Uhr, Freitag: 16 bis
8 Uhr, Samstag und Feiertag: 8 bis 8
Uhr, Sonntag: 8 bis 7.30 Uhr. Tel.
0761/80998099.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70 / für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Die Praxis ist an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen rund um die Uhr,
werktags ab 19 Uhr bis morgens 8
Uhr und mittwochs bereits ab 13 Uhr
geöffnet.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Bretzinger, Glottertal, Tel. 07684/
90890 (Groß- und Kleintier) und Dr.
Brodauf, Emmendingen, Tel. 07641/
54636 (Groß- und Kleintier), der Not-
falldienst für Großtiere wird am
Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr ver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärzt-
liche Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwer-
kranker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800/3629477.

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinkarten zu den Landesfamilienpässen für das Jahr 2015 können
ab sofort wieder gegen Vorlage des Familienpasses auf dem Rathaus, Haupt-
straße 110, Zimmer 1.13, abgeholt werden.
Antragsberechtigt für den Landesfamilienpass sind Familien, die
• mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben
• nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
• mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind, dessen Grad
der Behinderung mindestens 50 beträgt in häuslicher Gemeinschaft leben
• Hartz IV – oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und
mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2015 und unter
Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20 mal die staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein einzulösen.
Anträge auf einen Familienpass können unter Vorlage entsprechender Nach-
weise auf dem Rathaus, Hauptstraße 110, Zimmer 1.13 gestellt werden. Nähe-
re Auskünfte können Sie auch unter Tel. 611-121 erhalten.

Neue Studiengänge
Neue Studiengänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und Bachelor of Arts
(B.A.) Business Administration oder Health Management ab September
2015 in Offenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges Zusatzwissen in
vielen Verwaltungen und Betrieben. Berufsbegleitend, praxisorientiert und
auf hohem Niveau lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Freiburg e.V. erwerben.
2015 beginnt in Offenburg ein neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in
(VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.)
Business Administration oder Health Management erworben werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg Eisenbahnstraße 56 79098 Freiburg Tel: (0761) 38673-14 oder
-16 Fax: (0761) 38673-33 info@vwa-freiburg.de www.vwa-freiburg.de

Das neue VHS-Programm ist da
Ab dem 14. Januar bis zum 16. Januar wird das neue und bunte VHS-Früh-
jahr-/Sommerprogramm der Volkshochschule Nördlicher Breisgau verteilt.
Die Verteilung erfolgt als Beilage in den Wochenblättern Emmendinger Tor,
Von Haus zu Haus, Breisgauer Wochenbericht und Kaiserstühler Wochenbe-
richt. Ebenso bunt wie das äußere Design ist das inhaltliche Angebot. Das
umfangreiche Weiterbildungsprogramm umfasst rund 1.000 Kurse, Einzel-
veranstaltungen, Vorträge, Seminare, Führungen und Exkursionen. Anmel-
dungen sind ab sofort per E-Mail unter info@vhs-em.de, telefonisch unter
07641-922525, per Fax unter 07641-922533 oder persönlich im VHS-Haus in
Emmendingen, Am Gaswerk 3, möglich. Das gesamte VHS-Programm steht
auch im Internet unter www.vhs-em.de und ist rund um die Uhr online buch-
bar.
Anmeldung undBeratung bei der Geschäftsstelle der VHSNördlicher Breis-
gau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-25, per
Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

Noch freie Ausbildungsplätze für 2015!
Katholische Berufsfachschule für Haus- und Familienpflege, Kartäuserstr.
43, 79102 Freiburg, Telefon: 0761 385 43-0
www.familienpflegeschule.de
Info-Tag am Samstag, 7. Februar von 10 – 13 Uhr
Der Beruf der Familienpflegerin ist ein moderner Beruf. Mit Kompetenzen
aus den Bereichen Hauswirtschaft, Pflege, Säuglingspflege, Psychologie und
Pädagogik, arbeitet man in Feldern der klassischen Familienpflege, Kinder-
und Jugendhilfe z.B. Mutter-Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie der Al-
ten- und Behindertenhilfe. Auch werden Frauen und Männer in der mittleren
Lebensphase in verkürzter Ausbildungszeit ausgebildet.
Informationen über die Ausbildung zur Haus- und Familienpfleger/-in. Leh-
rerinnen und Schülerinnen stehen für Fragen zur Verfügung. Gerne können
die Schul- und Wohnräume besichtigt werden.

Jahresversammlung
Einladung an alle Kleinbrenner zur Jahreshauptversammlung des Verban-
des Badischer Klein- und Obstbrenner e.V., findet am Dienstag, dem 20. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“, (Talst.51) in 77887 Sasbach-
walden statt.
Hauptreferent ist Herr Julian Würtenberger, Abteilungsleiter „Zölle, Ver-
brauchsteuern“ im Bundesministerium der Finanzen
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Grußworte
3) Rede von Herrn Julian Würtenberger
Das neue Alkoholsteuergesetz ab 2018
4) Aussprache
5) Schlusswort
Verband Badischer Klein- und Obstbrenner, Appenweier

Grundlagen der Buchführung
Schritt für Schritt erlernen
Zum Auftakt der Weiterbildung zum Assistent für Rechnungswesen erlernen
die Teilnehmer ab dem 2. Februar zunächst in Modul eins die Grundlagen
der Buchführung. Dieses Modul kann aber auch einzeln gebucht werden.
Zunächst wird Basiswissen aus dem Rechnungswesen vermittelt. Danach
folgt die Einführung in die Buchführung mit Inventur, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Mehrwertsteuer, Privatentnahmen und Privateinlagen. Ferner wird
mit Kontenplan sowie Buchungen im Ein- und Verkauf auch gleich Praxis-
wissen geübt. Der Kurs ist für Interessenten mit geringen Vorkenntnissen ge-
eignet, so auch für Wiedereinsteigerinnen, Selbstständige, Existenzgründer
und kaufmännische Mitarbeiter. Die Gewerbe Akademie Freiburg veranstal-
tet zum Gesamtlehrgang „Assistent Rechnungswesen“ am Donnerstag, 15.
Januar ab 18 Uhr noch einen Info-Abend. Der Lehrgang ist zertifiziert und
kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert
werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Te-
lefon 0761/15250-0 oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de

Kreisweite Versammlung des BLHV e.V.
Emmendingen
Der BLHV-Kreisverband Emmendingen und die Ortsvereine laden sehr herz-
lich einamDonnerstag, 29. Januar2015,20.00Uhr imGasthaus zurSonne,
79261 Gutach-Bleibach, Dorfstr. 35, zu einem Vortrag mit dem Thema: Die
neuen Landes-Programme zur Grünlandförderung. Wie kann mein Betrieb
davonprofitieren?vonHubertGod, Leiter des Referats Umwelt und Struktur,
BLHV e.V., Freiburg.
Mit der Agrarreform wurde in Baden-Württemberg mit Wirkung ab 2015 das
neue FAKT - Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl
– aufgelegt. Die angebotenen Möglichkeiten in diesem Programm und die
Veränderungen gegenüber dem Vorgänger MEKA werden ausführlich vorge-
stellt. Danebenwird auf das sogenannte „kleineAFP“ zur Förderung betrieb-
licher Investitionen und die Zukunft der Ausgleichszulage eingegangen.
gez. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Ökumenische Begegnungsstätte
Denzlingen, Hindenburgstr. 83 - Te-
lefon 07666 / 6440
Programm vom 19. bis 23. Januar
2015

Dienstag, 20. Januar:
„Die frechen Spatzen von Berlin“.
Filmnachmittag mit M. u. P. Chris-
tiansen
Beginn: 14.30 Uhr

Dienstags können Sie abgeholt wer-
den, Telefon 6440 ab 13.30 Uhr
Mittwoch, 21. Januar:
Ökumenischer Bibelgesprächs-
kreis. Ein Einstieg in die Gesprächs-
runde ist für Interessierte jederzeit
möglich.
Beginn: 19.30 Uhr
Neue Gäste sind jederzeit und über-
all herzlich willkommen!

c Denzlingen
16. Januar: Werner Kraus, Thürin-
ger Str. 5 (75 Jahre).
17. Januar: Ulrich Kaiser, Kronen-
str. 15 (70 Jahre).
20. Januar: Emil Debatin, Bahn-
hofstr. 29 (91 Jahre); Ulla Schneider,
Brandenburger Str. 24/1 (70 Jahre).
21. Januar: Hilda Burger, Waldkir-
cher Str. 12 (96 Jahre).

Frauenfrühstück
Denzlingen. Am Mittwoch, 21. Ja-
nuar, 9 Uhr, lädt die Liebenzeller Ge-
meinschaft interessierte Frauen zum
Frauenfrühstück ins evangelische
Gemeindehaus,Allmendstraße 1 ein.
Anmeldung bei Schwester Karin
Müller, Telefon: 07666 / 9379826.

VHS aktuell

Fitnessgymnastik von Kopf bis Fuß
(32331): Denzlingen, Rocca-Fabrik,
Hauptstraße 134, Saal, 13-mal diens-
tags, 10.30 bis 11.30 Uhr, Beginn: 27. Ja-
nuar.
Parlons-en en français (C1): Conver-
sation de niveau supérieur (43780):
Kurs in der Kleingruppe mit sechs
bis acht Teilnehmern. Denzlingen,
Brückleackerschule, Grüner Weg 10,

Veranstaltungen in Denzlingen

Raum 34, 10-mal dienstags, 18.30 bis
20 Uhr, Beginn: 27. Januar.
Salsa für Frauen (29020/142): Mi-
schung heißer Rhythmen aus afrocu-
banischen, karibischen und spani-
schen Elementen. Vörstetten: Kinder-
garten Wirbelwind, Alemannenstr.
17, Freitag, 30. Januar, 18.30 bis 21 Uhr
und Samstag, 31. Januar, 10 bis 12.30
Uhr.

Workshop Schlagfertigkeitstraining
(10055/142): Schnell, gewitzt und
klug kontern. Denzlingen, Otto-
Raupp-Schule, Hauptstraße 124,
Samstag, 31. Januar, 9 bis 17 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau, Am Gaswerk 3, Emmendin-
gen, Tel. 07641 / 922525, Fax: 07641 /
922533, E-Mail: info@vhs-em.de

Kinderprogramm und Kinderkino
Denzlingen. Die kommunale Jugend-
pflege bietet im Jugendtreff jeden
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm für
Kinder ab dem Grundschulalter an.
Am 14. Januar: Lustige Tiere aus Pon-
pons; 21. Januar: Kinderkino „Coco,

der neugierigeAffe”, 28. Januar: Spie-
le–Nachmittag zum Thema „Schnee
und Eis”; 4. Februar: venezianische
Masken bauen; 11. Februar: Fertigstel-
len der Masken und Fastnachtsspiele;
25. Februar Kinderkino „Mein Freund
Knerten”; 4. März: Basteln mit Fimo;

11. März: Ausflug zum Augustinermu-
seum „Vom Ei zum Küken” (Anmel-
dung erbeten); 18. März: Kreatives zu
Ostern; 25. März Kinderkino „Schickt
mehrSüßes” –NullBockaufLandluft.
Info unter Jugendpflege@gmx.net
oder Telefon: 07666 / 8230.

Notdienstübersicht ™

Wir gratulieren ❀❀
Mit uns verpassen Sie nichts.

 Jede Woche der lokale Überblick

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung


